
B
U

N
D

E
S

IN
S

T
IT

U
T

 F
Ü

R
 

R
IS

IK
O

B
E

W
E

R
T

U
N

G

FAQs zu Produktmeldungen
nach §16e ChemG und §10 

WRMG

Mareike Budelmann



Meldepflicht nach §16e Chemikaliengesetz

Mareike Budelmann, 10. November 2015, 6. BfR-Nutzerkonferenz

Meldepflicht nach § 16e ChemG besteht für

� alle Biozidprodukte

� alle gefährlichen Gemische gemäß §3a ChemG

• explosionsgefährlich
• brandfördernd
• hochentzündlich
• leichtentzündlich
• entzündlich
• sehr giftig
• giftig
• gesundheitsschädlich
• ätzend
• reizend
• sensibilisierend
• krebserzeugend
• fortpflanzungsgefährdend
• erbgutverändernd
• umweltgefährlich
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Meldepflicht nach §16e Chemikaliengesetz

Mareike Budelmann, 10. November 2015, 6. BfR-Nutzerkonferenz

Verordnung über die Mitteilungspflichten nach § 16e des 
Chemikaliengesetzes zur Vorbeugung und Information bei Vergiftungen 
(Giftinformationsverordnung - ChemGiftInfoV)

trifft nähere Bestimmungen über Art, Umfang, Inhalt und Form einer Meldung.

Bei einer Produktmeldung sind die Angaben des Formblattes nach Anlage 1 
mitzuteilen.

Die gesetzlich geforderten Konzentrationsangaben sind unter Punkt 3 dieser Anlage 
aufgeführt.

Übermittlung der Daten als xml-Datei oder auf dem Formular gemäß Anlage 1 der 
ChemGiftInfoV.
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Meldepflicht nach §16e Chemikaliengesetz

Mareike Budelmann, 10. November 2015, 6. BfR-Nutzerkonferenz

Formblatt Anlage 1 der ChemGiftInfoV

statt R- und S-Sätzen

sollte die Kennzeichnung nach der CLP-Verordnung entsprechend 
eingetragen werden
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Meldepflicht nach §10 Wasch- und Reinigungsmittelgesetz

Mareike Budelmann, 10. November 2015, 6. BfR-Nutzerkonferenz

Meldepflicht nach § 10 Wasch- und Reinigungsmittelgesetz besteht für

� alle Wasch- und Reinigungsmittel

VERORDNUNG (EG) Nr. 648/2004 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND 
DES RATES (Detergenzienverordnung) Anhang VII Abschnitt C

trifft Bestimmungen für die Angabe von Inhaltsstoffen bei Meldungen nach §10 
Wasch- und Reinigungsmittelgesetz.

Übermittlung der Daten als xml-Datei
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Übergangsregelung für gefährliche Gemische

Mareike Budelmann, 10. November 2015, 6. BfR-Nutzerkonferenz

§ 28 Abs. 12 ChemG gilt bis 01.07.2016

Betrifft

� gewerblich/industriell verwendete gefährliche Gemische
� Gemische, die an private Endverbraucher abgegeben werden

und eingestuft sind als

• brandfördernd
• hochentzündlich
• leichtentzündlich
• entzündlich
• gesundheitsschädlich
• umweltgefährlich
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Übergangsregelung für gefährliche Gemische

Mareike Budelmann, 10. November 2015, 6. BfR-Nutzerkonferenz

Wahlmöglichkeit für o.g. Produkte

� vollständige Meldung an das BfR

oder

� aktuelles SDB an das IFA
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Übergangsregelung für Wasch- und Reinigungsmittel

Mareike Budelmann, 10. November 2015, 6. BfR-Nutzerkonferenz

Wasch- und Reinigungsmittel (WRM) müssen an das BfR gemeldet werden.

Gefährlich eingestufte Wasch- und Reinigungsmittel müssen gemäß der 
ChemGiftInfoV gemeldet werden.

Eine Meldung nach Detergenzienverordnung ist möglich für eingestufte Wasch-
und Reinigungsmittel

� gewerblich/industriell genutzt
� an private Endverbraucher abgegeben werden

und eingestuft sind als

• brandfördernd
• hochentzündlich
• leichtentzündlich
• entzündlich
• gesundheitsschädlich
• umweltgefährlich
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Übermittlung von Daten an das Umweltbundesamt

Mareike Budelmann, 10. November 2015, 6. BfR-Nutzerkonferenz

Bei Wasch- und Reinigungsmitteln hat das Bundesinstitut für Risikobewertung
dem Umweltbundesamt den Namen des Herstellers und den Handelsnamen des 
Wasch- und Reinigungsmittels mitzuteilen. Dies gilt auch für Wasch- und 
Reinigungsmittel die nach § 16e Absatz 1 des Chemikaliengesetzes meldepflichtig 
sind.

WICHTIG bei einer Meldung von gefährlich eingestuften Produkten ist die Mitteilung 
ob es sich um ein Wasch- und Reinigungsmittel handelt.
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Homepage

Mareike Budelmann, 10. November 2015, 6. BfR-Nutzerkonferenz

Nähere Einzelheiten zu Produktmeldungen und entsprechende Formulare 
sind auf der Homepage:

http://www.bfr.bund.de/de/meldung_von_rezepturen-9375.html

zu finden.
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Homepage

Mareike Budelmann, 10. November 2015, 6. BfR-Nutzerkonferenz Seite 11



B
U

N
D

E
S

IN
S

T
IT

U
T

 F
Ü

R
 

R
IS

IK
O

B
E

W
E

R
T

U
N

G Danke für Ihre Aufmerksamkeit
Mareike Budelmann

Bundesinstitut für Risikobewertung

Max-Dohrn-Str. 8-10 � 10589 Berlin

Tel. 0 30 - 184 12 - 0 � Fax 0 30 - 184 12 - 47 41

bfr@bfr.bund.de � www.bfr.bund.de
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G Fragen … ?
Mareike Budelmann

Bundesinstitut für Risikobewertung

Max-Dohrn-Str. 8-10 � 10589 Berlin

Tel. 0 30 - 184 12 - 0 � Fax 0 30 - 184 12 - 47 41

bfr@bfr.bund.de � www.bfr.bund.de


